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Nr 218 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Salgeg en Blätter monatlich
ſa mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humvr Blätter Mk
desgl mit den Hum Blättern 10vierteljävrlich außer Beſtellgeld

Sonnabend 16 September 1905

Hallelche Nerteſte Rachrichten9 Dernnne rtliche RedakteureIl 9 Silvelm Teske Politik Telegramme Kleics Throniha C un en ad r es Theodor Bach Lokales Umgedung Handa Dericht
w Eſchweiler Theater Kunſt Sport FenilletonAlfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a SAnzeigen Preis 20 Pfg r auswärtige Anzeigen 30 Pfg Amkliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle g 5 Redaktion Gr Ul riſsſtraze 16 Eingang Dachrigzſtraßes Treppe B
Reklamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach Uedereindunft

Haupt Expeditiont
Große ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

e n z i17 Jabrgang Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit
J Druck un er n W Kutſchb in Halle a SArſcheint täglich außer Sonntag nachmittags zwiſchen 38 uyr Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund e n e

Die heutige Nummer unmfaſzt 18 Seiten

Ueueſte Ereigniſſe
Die Berliner Fleiſcherinnung hat an den Reichskanzler eine Eingabe
gerichtet in der ſie die Oeffnung der Grenzen für die Einführung von
Schlachtvieh fordert

Sechs Berliner Bankhäuſer haben für die vom Erdbebenunglück Be
troffenen der italieniſchen Botſchaft in Berlin 120 000 Lire überwieſen

Die Geſamtzahl der Cholerafälle in Preußen beträgt bis jetzt 183
von denen 66 tödlich verliefen

Präſident Rooſevelt ſoll ſich dem Vertreter eines Pariſer Blattes gegen
über über die Zukunft Rußlands und Japans geäußert haben

Einzelheiten über die Ausſchreitungen und Gewalttätigkeiten in Yokohama

Angariſcher Tanz
Halle 15 September

Es iſt ſeltſam wie wenig in nnſerem Zeitalter des Reiſens Ungarn
bekannt iſt Selbſt weitgereiſte Leute die ziemlich überall geweſen geſtehen

daß ſie noch nicht der Weg nach Budapeſt geführt hat Wien natür
lich aber in Budapeſt hört die Kultur auf ſo hört man ſcherzend
bemerken Das große Publikum verbindet mit dem Wort Ungarn Wein
ungariſche Tänze Zigeuner die Namen eines Petöfi Jokai Miszkath und
im übrigen die Vorſtellung von einem unbändigen Volk geneigt mit aller
Welt anzubinden Jm ganzen nicht ve ockend Wer nach Ungarn
kommt iſt angenehm enttäuſcht VBudepet t iſt eine der ſchönſten maleriſch

gelegenen Städte der Welt impoſant intereſſant wohin man ſieht Die
Bevölkerung der ungari ſchen Hauptſtadt in deren Straßen auffällig viel
Landbewohner in ihren theatraliſch bunten Trachten einherwandeln ſodaß
man faſt glauben kann in das heilige Köln zum Karneval verſetzt zu ſein
beſcheidet den fragenden Fremden mit aller 2 ebenswürdigkeit Nur daß

es eben kein Oeſtreicher ſein darf der ſich Rat holt Dann mit einem
Mal verſteht der Ungar kein Deutſch zuckt unnachahmlich großartig die
Achſel und geht pfeiſend von dannen Kann dieſe Stadt ſo
dentt man die ſo ganz dem fröhlichen Lebensgenuß ſich widmet
die in der leichten Art ihrer Bewohner die Sorgen des Tages
zu vergeſſen mit vergnügter Miene das Leben von der beſten Seite
zu nehmen kann dieſe Stadt der Schauplatz der erregteſten politiſchen
Kämpfe ſein Aber betrachtet man den Ungarn wenn er beim Wein ſitzt
oder wenn er den ſchwermütigen und tollen Weiſen der Zigeuner lauſcht
und beſonders wenn er tanzt mit einer Verve und beiſpielloſen Ausdauer

r 59 nen dilth glänzen deT 2
2

Hafer her 5 I nnor Da ob Bror 21 o 9haften aber die Ungarn in Maſſe gehören zu den Völkern dieineterte

fur 2 ler S S 51 R r durehkre ne I nlitiſchkaum zu lenken ſind die alle Berechnung durchkreuzen und alle politiſche

Kunſt über den Haufen werfen Es ſteckt eine Spielernatur im Ungaru

hieſt za 5 3 Aor 11 5 2 2 Heu xer liebt das Unerwartete er liebt die Spannung und er wagt ſich ſ Zeit der Geſundheitszuſtand des ruſſiſchen Kaiſerpaares ſehr ange
g 8 s 45 Der Mfenrb al 9 n r JJ 2 da x 7 r a F r 9 ten r rnftr ſt h auf z mwe Monte d Jbis an die äußerſte Grenze bis hart an den Abgrund vor Die tollen griffen iſt Der Aufenthalt erſtreckt ſich auf zwei Monate Vie es

di 4 4 ferner heißt trifft man im r jerzoglich Schl oſſe Vorkel wenn fürund e vielfach vom Gli hen iater wiſſe 30 h t e iel 111 je olhkk u u d uulit e el VD II lck begunſtig ten Spleler le man t M 8 her h T Genf XM t t S S weitere Beſuche europäiſcher hoher Fürſtenfamilien daruuter dasd ter ahf nd re garr do C z r ſo 72 1Montecarlo ſieht ind meiſtens Unga Die Jtaliener die deutſche Kaiſerpaar das im Oktober die befreundete Zarenfamilie be

J I o M 32 G M v 5 oFranzoſen haben ein Bedürfnis nach Aufregung aber ſie werden noch ſuchen wird
weit übertroffen in dieſem Verlangen den garn Würde Ungan Das Garde Fußartillerieregiment zu Spandau hat beiweit übertro in dieſem Verlangen von den Ungarn Würde den Unga G u ters zu S 5heute bewilligt was ſie a nation ler Ford v auf dem Her S der letzten Herbſtparade den beſte n Par ademarſch ausg jeführt Der

heute bewilligt was ſie an onalen Forderungen auf dem Herzer braltaKatſe er hatte das bereits am Paradetage anerkannt und jetzt an die

e u z t 1 u eld C 44 I 3nhben de das M raharentu be im S er i der New c zur 8 vhaben würde das Magyarentum überall im Heer in der Verwaltung zur Kommandeure der Garderegimenter einen Erlaß gerichtet in dem der
uneingeſchränkten Herrſchaft gelangen die Ungarn würden morgen betrübt Monarch das Garde Fußartillerieregiment in Spandau als dasjenige be

à S J e N b te M e rnn g J 8orh t d J n tar nema e e eſein weil die Gelegenheit zu Spektakel und Senſation ihnen genommen zeichnet das d W rn e e
d 2 J r a

wäre D heiße Blut verlangt Betätigun Ebenſo wie auf dem Balkan anderem Jn Anbetrachtt er vorzüglichen Leiſtungen meiner Garderegimenter

Du u heihe D De C Detulidl ben v C Balka Sc 8 gung beabſichtige ich diejenigen gerichtlich beſtraften Mannſchaften des

wird es echt F en tie dritt n t Vwird es in Ung jarn m iemals zu einem rechten Frieden kommen zweiten beziehungsweiſe dritten Jahrganges ſofern ſolche ſich nach Ver

e 2 z 2 58 w z 5 M eDer Reiz des ungariſchen Nationaltanzes des Cſardas liegt in der büßung ihrer Strafe gut geführt haben das Nachdienen ihrer Strafzeit
uf Dem Bug den 9 rMannigfaltigkeit der Abwechſlung in der überraſchenden jähen Ablöſung auf dem Gnadenwege zu erlaſſen

8 Die Pe zregierung ſcheint ſich jetzt entſchloſſe u hab en denin 9 3 durch dir deres S cher Tr di u it Dle Aeichsregterung e t Ich ent loſfen C teines Zeitn raß es durch ein anderes Solchen Vanz füh ren le ngarn mit Re chstag erſt im S itherbſt einzuber ufen Wen igſtens ver ſiche rt eine

J u wen d De d 4 Me icher 9 s tden Oeſtreichern auf Auch d ieſer Ta z kann von der ver bli iffenden Da er parlamentariſche Korreſpondenz daß die Einb erufung ſowohl des Rei ché

2 r 2 W b S v Se rohe Ahbaenor 5 vor d rdes Cſardas werden er ſcheint uhören und fängt im nächſten Augenblick tages wie des preußiſchen Abgeordnetenhauſes vor Mitte November kau
erfolgen re Einen Grund r eine r r Finhbhe rn will man umr t vrlder i Je er geht 3 a Bewe qur üher nd vplö ind erfo iel Dilt i l il L l Cite e Vilided u vill u unnur noch wilder w ter an c geht in ſar t eg ng o und pioß ich des um 3 nerfonne 1 l arnn e lich Die F rheditinn er nan Sij 5D D t

x 92 t deswillen nicht anerkenner weil angeblich die Expeditionen nach Südweſtiſt alles wie elektriſiert Wenn der eine Teil der Oppoſition leidlich Sir Se näßigen Rahmen nicht überſchritten hätten9 und ſtafrita den tsm en iahmen nid Vrd l l t u leat, Jn
fri J e r t Jnrt Daitor Tranz t t 2befriedigt iſt meldet der andere Teil neue Forderungen an Kaiſer Franz wunderlichem Widerſp pruch zu dieſer Verſicherung ſteht ſo bemerkt das

Jnſoef m 1 I vBag z r R T es allerdings un ch den r Onelle die erſten M nenJoſef mag bewilligen was er will er wird den Magyaren nie genug V es allerdings daß nach dere Quelle die erſten Vorlagen
e Die Horm h atte zugehen in len ſich r die Frod ne nren beziehen rhieften Andererſeits iſt po 2ugeſtändr iſſe de K o l nan kau 8i die dem Reichstage zugehen ſollen M auf Dieſe CrIPed tionen unDieltel Anderer elts iſt von Zu zeſtan dniſſen der oalittion kaum die Hentuell für Oſtgrrifa Pachtragsforderungen enthalten werden nachRede K uth rfſärt di d hbrung der unng ſich m eipr auch DecIIIIIeii fult Lil d u u CLIUH G II Cie Dec Da u

r 1 r r J J 9 eNeoe Franz L ſſr Cid e G ew ahrung der Uungari hen Arm Die nüßte alſo die Regierung chon zt der M einung ſein daß die für das
als eine unumgängliche Bedingung für die Löſung der Kriſis ſo wird jetzt Etatsjahr 1905/6 bewilligten Summen nicht ausreichen werden mit anderen

r er 2 9 2 9 eme 8 vo W ren da Ftagt sie wenn nicht abſolut ſo do 5einem Berliner Blatt aus Budapeſt gemeldet Das aber iſt die Bedingung Vorten daß die Etatsſätze wenn nicht abſolut ſo doch pro rata temporis

e Fen d o J U ab be J ickſ 2di der Kgi inter mſtänder n n 1 rit die überſchritten ſind n dieſem Falle gevot aber die Rückſicht auf dasdie der Kaiſer unter keinen Umſtänden erfüllen will Und nun erſt die t h irre irbald mazudgetrecht des Reichstages dieſen unverzüglich einzuberufen ſobald marN i S rror dag L in e an o i arden M t e 14 4 r t e J u dcanfen denen das all h Wahlrecht Dei zungsvoll tgeldt worden der er ntwis mmen r daß das Geld nick vreoiriyt Aber diev v v 94 Der GlIiciiüini9 komn I u CID i e uh r Vi

G 2 M r8 im Zu W ß z t n d m 52 8 9iſt bis das Machtwort aus Wien mit einem Schlage den hochgeſpannten Regierung will nicht und ſie wird ja wohl wiſſen was ſie dem Reichstage
Erwartungen ein Ziel ſetzte Darf man in Wien kaum hoffen die f führenden bieten darf

9 v 3 tn u n t P Mit HigzAriſtokraten Un zu beſchwicht wie verzweifelt gering iſt die Aus Dem Staatsanzeiger zufolge ſind vom Mittwoch bisAliiottü ngarns d verchwich tigen Die verzweir elt gering tijt die Aus z 4 r 4 woMaſſe die ſick 14 Donnerstag neun cholera verdächtige Erkrankungen und zweintt er aufageinihblten uttuy ſ ten e Dre t 2 m che 2 J Kp Vſicht mit der aufgewühlten enttäuſchten Maſſe die ſich zu ſtürmiſchen Todesfälle an aſiatiſcher Cholera gemeldet worden Von den Neu

535 F z Des r 2 v 3 z 1 2 3 9 M FKundgebungen rüſtet fertig zu werden Das Chaos vollſtändig zu machen J erkrankungen entfallen auf die Kreiſe Schubin 3 Marienw erder 2 Preuß

1 r r wen 3 r M 8platzt der Skandal der Broſchüre Die Hohenzollern und die Ungarn Stargard Wongrowitz Bromberg Land und Kolmar je eine Von den
ber rer don Grannee r haben ver Dre ein Dionie ine W mbe hinein die Schrift it do V chla der Loslöſung bisher gemeldeten Ertran kungen haben l varuntect re tödli ſe diebie cuulte D Miiiectltt 4 Dir it i D VI lag V tut einen in Thbar u Poſe t un vumenen Fif nbahnzu Führer betrafJ Cilliedt l I I l igekommenen EOifenbahnzugfuhr errufUnanrn vor Deoſtroig e i v o GHoneol 1 aUngarns von Oeſtreich und der Wahl eines Hohenzollern zum Herrſcher nicht als Cholera herausgeſtellt Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt

5 dor 3 8 C 355 1 r e 3inge bevor in der Friedrichſtraße zu Berlin eſe Broſchüre von den jet 83 von denen 66 tödlich ver
J N hie laftHändlern ausgerufen wurde hat man in Ungarn ſelbſt von ſolchen aben Die vom Miniſter von Podbielski angeorduete Erandlern ehe i s t i Die UDeIIS vä i eteteuerlichen Jdeen gehört hebung über die Fleiſchteuerung iſt nun im Gange Wie die Beh h Ah terten der Bediente ereol ger ver derr viht dDei iidiliiiiq Vel und tet nmiiiedühüt tie 401L0 vu rn gibt einJeriner Mlilgft eine kleine Prahe r Je an F NPVertronenä uner der

c C i e z i 4 t Mit Vie t e Vr b o e v Fern or z r Jz liti ſ le e ſi t Brandenburger Landwirtſchaftskammer verſchickten Zirkular das vomolitiſche Aeberſid n e r7 Scecpltecin der oulttert i heibl e2 S Mille Vel Mull und r vor Wer r den und ler und terte o vn n ro t t J S ehen oni D 4 ww leähh i t t Le e en aD Reich e 9 e r 8eutſches eichj landwirtſchaftlicher Seite mehr entgegengetreten werden und dazu
12 x be 22 wor allem ein wandfre ten Maoterials aus landwirtſcha ft liche n BBerlin 15 September n Der Kaiſer fuhr f bedarf es vor allem einw reien Materials aus landwirtſct ichen Beh te 2 v n dgeſtern früh 5 Uhr im Automobil ins Manö ergelände Dort auden I trieben Es darf kein Landwirt im weifel ſein daß die Lage der

d u 4 2 t r war G MJ r D S Dorrtirheoerr n 5d rn un er m Neor f r 9 Na etſich auch die Katiſerin der r n die Pri inzeſſinnen Friedrich Karl j deutſchen un t C r burg 9 t

5 W r S II d lich habevon Heſſen und Adolf von S Scha burg z und andere Fürſtlichkeiten ein außerordentlich efährdet iſt und daf alle die Pflicht haben die

n u s p u Uurrſ J t reden m So vo m rig l odie den Gefecht zu e beiwohnte en Die Kaiſerliche Familie wird tetzige limfrage ſofort zu rledigen zumal wir das geja nte Material noch

W im die r P onat geht ahzunehen bahennach den bisherigen Beſtimmungen am heutigen Freitag Coblenz verlaſſen j in dieſem Monat geſichtet abzugeben haden

h Gounburr e m b bis 57 D 1 g b rund ſich nach Homburg v d Höhe zurückbegeben wo bis zum 27 d M Die Berliner Fleiſcherin nung beſchloß an den Reichs

Se ne Silber d r ß r nordornr Fall M m r vrhbtenr w 5 wnter Regen Tim dortigen Königlichen Schloſſe Aufenthalt genommen werden ſoll Von kanzler eine Eingabe zu richten in der unter Beri ckſichtigung der Tat

r r 2 9 hor d u r 9 r J rer r a ar Dor JHomburg aus gedenkt das Kaiſerpaar der Stadt Wiesbaden einen Beſuch ſ ſache daß die deutſche Landwirtſchaft nicht in der Lage ſei Deutſchland

t 1 d d r d u S Roabzuſtatten genügend mit Schlachtvieh zu verſorgen daß die troſtloſe Lage der BeIn t W d f d n in Darmſllad nätfern ünlich der Jleiſchnghrr ffenkundi daß dasZuver läſſigen Meldungen zufolge werden in Darmſtadt völkerung bezüglich der Fleiſchnahrung offenkundig ſei und daß das

Di ufolao e 9 a o irhbernernerhb r Unter r R aneueren Dispoſitionen zufolge das Zarenpaar mit den Kindern be Fleiſchergewerbe ſeinen Untergang vor Augen ſehe gebeten wird den
reits in der nächſten Woche erwartet Der Beſuch geſchieht auf dringendes Bundesrat ſofort einzuberufen und ihm folgende Anträge zu unter

L x 9Anraten der Aerzte da infolge der gewaltigen Aufregungen der letzten J breiten 1 Oeffnen der Grenzen für Einführung von Schlachtvieh

mr B m 9X man von t C I D De SDbDri T8 Fortſetzung Rachdruck verboten
Aher l

Feuer und Neugierde was Sie a ibt natürli
unter uns Weshalb wollen Sie alſo ein Geheimnis daraus
machen

Es verſteht ſich doch von ſelbſt daß Sie von uns kein
Ausſchwätzen zu befürchten haben meinte Fräulein Willis

Nun werte Frau Bürgermeiſter wir ſind ganz Ohr
fügte Frau Weiß in überredendem Ton hinzu während t
Strickzeug auf den Schoß legte um durch nichts beim
geſtört zu werden

Die Frau Bürgermeiſter von allen Seiten beſtürmt wandte
ſich unentſchloſſen rechts und links und nahm dann ihre Zuflucht
zu ihrer Ka iffeetaſſe in der ſie eifrig zu rühren anfing

Drängen Sie die Frau Bürgermeiſter nicht meine Damen
Sie wird ihre Gründe haben wenn ſie uns das Geheimnis

ein halb ſpöttiſches Lächeln nicht mitteilen will und
da dürfen wir nicht unbeſcheiden ſein

Da g F 532 2415 4 on h DVas Lächeln d D Fräulein Helene tat feine Wirtung Vle

J R r i 158 n r 5 r tn J JFrau in eweitiſein u Vullli men deleibiger a
r 5 e 53 rihrem Eingeweihtſein und das durfte ſie nicht

s a u 1 2 mat C I m 2
Jch gehöre Nicht zu den Leuten welche alles was ihnen

anvertraut wird an dle große Glocke haus

WMWMenn F u D 2 Cmein Mann ſo gut daß er mir unbedenklich alles ſagt au

2 G Puhbliku J udol ſiwas nicht ins Publikum dringen ſoll ſprudelte ſie hervor
einen triumphierenden Blick auf die Gaſtwirtsfrau werfend

Was nun die Teſtamentsſache augeht davon könnte ich Jhnen
allerdings wohl das eine und andere erklären wenn Sie das
wünſchen aber

Natitr litt münihbte i 4 die Tronaturlich Duke iulli nd wirkli i rulBürgermeiſter hatte nicht zu viel behauptet wenn ſie verſicherte
alles haarklein zu wiſſen Alles konnte ſie bis auf Heller und

r t Dog2 M ronugd un D of J Don Sius meine S nen 15hel t F R oPfennig angeben Der Vetter des Barons und Doktor Hellwig Naten Sie meine Damen lächelte die Frau Bürgermeiſter

dor Torht doa2 r 2 M d he t0waren zu Vormün idern der Tochter des Barons ernannt und den Kopf hin und her wiegend

on Tier N r 22 M r M v h J ſo 31dem erſteren war Die V er vallung des ge a nen Vermögens Alle belannten nach einigen mißlun gener Der uchen ihre
en der Teſtg hi t agllez ded 1 für gll Uutaht t dagz Psätl nübertrage der Teſtator ſco chien an alles gedacht und für alle j Unfahigkeit das Ratſel zu löſen

nren T M un ffon 2u hoher S i Z3 Jhner nen f die Trou Rdenkbaren Falle V orkehrurg eit getroſſen zu haben So will ich es Jhnen ſagenr rklärte die zrrau Bürger
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2 L Du I 54 u mr 10 a un
nd das Legat welches dem Doktor zugefallen iſt er meiſter nach einer nochmaligen Kunſtpauſe herablaſſend der

er 5r d

Er muß wie mein nen neinte wohl auf v

5 2 9 2 J 2 r J 5t haben denn als dieſer Punkt vorgeleſei

Hu

u Meyer t e ſofort bar hund rn Toler kei M 9 tnD ortor veron l vule iel end Ulet einen z nnig
5 F Aſe2 r 2 b oder mont nerohl ich komme noch darauf Alles zu ſeiner Zeit j mehr oder weniger

BRür n t 1 tur S Sei c e h wie Tr W
die Frau Sürger meiſter mit einem leichten Stirn Hunderttauſend Taler ſchrie Fräulein Willis

De F unde uſoen Taler ſo urf Tr Mei J nDer Herr Ba uſend Hi inderttauſend Taler ſeufzte Frau Jn ihrenron Wilhelm erhält fünfzigtar
el mehr Ferro e nte ſ der bei ihrem ſchmalen Fin kon mer undiel mer L e erzen rege ſich UVel Vri rei eilt El u P men und

J ihrer hl r o ieg re Mir r lwurde iſt ihrer zahlreichen Familie eutſchuldbare Wunſch auch ſo reichen und hat ſich au

z 9 2 3 3 J rief 2 5 J v d 31r voch nichts ſagt mein Mann gegen Frau Meyer ſagte garnichts ſie ſtarrte die Erzäh

z J M nfroenren rn dhnitt als der Doktor an die Reihe kam ſ offenem Munde an
leri n mit

rief Fräulein Willis faſt atemlos vor Erwartung Nun der Doktor hat auf alle Fälle einen guten Gebrauch

e gute Seele So viele Jahre lang hatte ſie im ſtillen von ſeiner freundſchaftlichen Stellung im Schloſſe gemacht be
offnung hi ugegeben daß ſie endlich den Schlüſſel zu merkte Fräulein Helene boshaft

ihre Reize ſo völlig unei npfinrit chen Herzen finden Die Frau Bürgermeiſter zuckte die Achſeln und führte ſich
as war nun lange vorbei Die Reize waren ver ein Törtchen zu Gemüte Ja meine Damen das Sümmchen

urch ihr einſt ſo goldiges Haar zogen ſich Silberfäden iſt der Mühe wert aber es iſt ſo eine Art Klauſel dabei

ftf

Taſſe und
Nu I

W J ß 5 u 2 FMi vnoer do t woine Vernichtung ihrer teuerſten Hoffnungen hatte ſie woraus man nicht ig werden kann meinte ſie und reicht

D f ck im 7 r d J h 2 Taſſ un iottor w ar no mmer ihr J cal ihre ufſe zulli 7ylc 4 r t D x nor de F 7 ber W LDie Frau Bürg ermeiſter ſah ſich langſam im Kreiſe um Nicht klug werden kann wiederholte da zrräulein Helene

d 12 4 d r rShunt Dir S d un m 41 un
gen waren mit dem Ausdrucke lebhafteſter Span tung erſtau d r d r d ege 10 ma t er vartungsvolle

chtet Das tat ihr im tiefſten Herzen wohl Sie Geſichter
Hattin der höchſten obrigkeitlichen Perſon des Dorfes Ja ſehen Sie mein Mann meint daß dies Geld eigentlich

o oft r W T s F ar i r ab 5 nſolche tiefdurchdrungen von ihrer Wichtigkeit Trotzdem J garnicht für ihn be ſtimmt Jch t aber überzeugt daß der

J r a h r n 1 de 24 T Gmanchmal das unbehagliche Gefühl als würde ihr Baron und r Doktor das Ding ſo ve edet haben nur

e 7 2 d 2 M r d 2 45icht von allen gebührend anerkannt u aber war damit es nicht gar zu auffallend re wenn dieſer das
tter d F ztve ſo der M teln k Nor ne t D en hbefsmo Bonn Horn myn g D ory orh Nee r Hos Frbten le aupitperf Oon der äittelp unkt Vel ganzen 2 oPppel C Derl die Vol Ver u ein ehe Veller des rb

r r r J 4 2 reUm ihren Triumph zu verlängern zahm ſie ihre J lafſers zufällt

FMre ar d 25 A n F5 u G c Ahſchlürfte langſan und bedächti g den Mokka Aber was für eine Klauſel iſt dabei fla

was bekommt der Doktor fragte Frau Meyer Willis ungeduldig ein9

noch einmal Jch habe mir den Wortlaut der Verfügung genau von
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armeniſchen Jeitungen dätten nicht wenig dazu beigetragen Jn Tiflis
hat inzwiſchen die Beerdigung des Generaladjutanten Fürſten Amilathwari

iſchenfall ſtattgefunden

J Jndenfrageer Judenfragea Jene viet en der gllgememen We e geb
iglich dort unter keinen Umſtänden

Es liegen auch Vorſchläge vor die
Moskau noch mehr erſchwerdige keinerlei
eihe unter de Bedin zung einer

wollen gut daran tun werden vorſichtig zu ſein
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Oeſtreich Ungarn
Eine Erklärung Fer eiervarss

Budapeſt 14 S pte ber Jn einer Geſellſchaſt erklärte geſtern
Baron Fejervary der urz ſeines Kabinetts bedeute nicht im
entfernteſten als würde der Monarch der Koaliton r es mit Hilfe

O Weihrer Wiener Verbindunge
Ia in dMonarch bleibe in d

C 904 Da feier Wie B J tnBudapeſti Naplo publiziert einen Wiener Brief wonach hauptſäch

O J 4 Dot Auto rrreErzderzogi Valerie die auch ſeiner Zeit die Aufführung von
r Da NBrothente iſt cht l Boy hin rBernd mit den Worten Das Burgtheater ſt nicht Ungarn verhinder

T 2hatte und von der verſchiedene Fäden zu egen reaktionären Ariſtokratenführen gegen Fejervary arbeitete Fejervary wurde ehe tig darauf

r r t Faufmerkſam gemacht erklärte aber er mache Politit und keine Jntrigue

Sie 9 r auf Se De 5 W
Siehe den Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

RußlRußland
Neues aus dem Kankaſus

e 5 r 7 P r w2 n 53 9 2Die troſtloſe Lage im Kaukaſus ſpottet jeder Beſchreibung Ueber
I r woll Der wiehedie wirtſchaftliche Kriſis welche die Vernichtung zahlreicher Naphtagruben

Ja her irrt de D Di n Meere ſzur o T hat iſt bereits berichtet worden Die ruſſiſche Regierung ſoll

C t n Bis tbeſchie oſſen haben in Baku eiwa 18000 Mann Militär zuſammenzuztiehen

B F be u 9 J J tteilweiſe aus dem europäiſchen Rußland Ferner wird gemeldet Jn Baku
ſind Not und Elend unbeſchreiblich Wer halbwegs konnte iſt ge eflüchtet

9 Q J ne J ohr W 8
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die von großem Jntereſſe wären wenn ſich die Wiedergabe als richtig
herausſtellt Vorläufig muß dem franzöſiſchen Korreſpondenten die Ver
antwortung für die Authentizität ſeines Berichts überlaſſen bleiben Zu
einem Korreſpondenten des Petit Pariſien ſoll ſich Präſident Rooſeveltmit unumwundener Anerkennung über Wittes d tptomatiſmen Erfolg

etwa ſo geänßert haben Was ich tun konnte war den Japanern be
Weiflich zu maden daß nach Fortſetzung des Krieges mit ungeheuren
Opfern Japan vie leicht Herr von Sibirien alſo Beſitzer eines weißen
Elefanten geworden wäre mit dem man nichts anzufangen weiß Um
Rußlands Zukunft iſt mir keineswegs bange Zeit und Raum ſind wichtige
Faktoren für die Entwicklung eines Reiches Rußland muß ſeine Zeit
verſtehen lernen und geographiſche Ausdrücke in wirtſchaftliche Wirklichkeiten
umwandeln Japan aber verſtedt ſeine Zeit beſſer als uns lieb ſein mag
Unter uns verſtehe ich Deutſchland England und die Ver
einigten Staaten Die Produktion unſerer drei Länder wird einen
arten Kampf mit der japaniſchen zu beſtehen haben Denn keinenJnduſtriezweig kein Mittel kaufmänniſcher Propaganda wird ſich dieſes

Volk von geſunden kräfiigen geduldigen Jntelligenzen verſagen wollen
Als Reporter in Japan die bevorſtehende Anſpannung aller lebendigen
Kräfte beobachten zu können wäre mir unendlich intereſſant

Lokales
Der Ratdhdruck unſerer Original Sotal Berichte i mr mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 18 September er nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Ausbau der Grimmſtraße

c 17 2 r 32 Endgültige Bewilligung der zum Ausbau der Gartenſtraße bei

Donite E 0 de W v oKapitel XIII D II 10 des Kämmerei Haushaltsplanes vorge
kohbenen Pſehenen Mittel

2 n z Ianfoenden Reitro r re rJ Be williqung eines t tfenden Beil i für e Kinderheil tätte zu
D

4 Herſtellung einer Kloſettanlage mit Waſſerſpül ung auf dem Stadtgut

d T rn J M h 9H Erneuerung des Faſſadenputzes am Wohnhauſe auf dem Stadtgut
6 Finalabſchluß über Kapitel XI Armenweſen des Kämmerei

Haushaltsvlanes 1904 und N dachbew illigung

r zur r wurde S Ni1 Grenzregulerung v chen den Gemeind en Halle a S und et
l d v Zanhrertfe ind Tinrehtfinientertteote rlebe P an n bgen Saubrucke Mi zrluchtlünten C etzung für einen

t e neeeeereeeeel Des Lettinerbedges

J Anſtel lung von 4 Rolfzei Se ra anten n
et Doll m ppolihe De h e0 An ſtellra vineg an iſte9 Anſtellung Cile Kanzitſten

r S0 Be illi ung irre danern der u 4 a ine t t10 Bewilligung einer dauernden nterſtützung an eine techniſchi
Vehbrevrin o Dw d

Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung einen
laufenden Beitrag von jährlich 390 Mk an die Kinderheilſtätte Or tbaum und zwar zunächſt auf die Dauer von drei Jahren wogegen der

Stadt das Recht eingeräumt wird je zwei t und Mädchen zu e
mäßigten Verpflegungsſätzen in die Heilanſtalt zu ſchicken Einer
niſchen Le n a D bewilligte die Kommiſſior Penſion die in
dieſem Falle ſehr gering iſt eine dauernde Unt J Von Dem
Finalabſchluſſe des Kapitels XI des Kämmerei Etats Arm ſen
für 1904/05 nahm die Kommiſſion Kenntnis Eingetretene Ueberſchr r
wurden nachbewilligt im ganzen bleibt die Ar be etwas l r
den n Sauaba s r r Verfügung ſt de r n i x we C l p e tAnlage eines Waſſerkloſetts auf dem Stadtgute wurden 570 Mk zum
Abputzen des Wohnhauſes auf dem Stadtgute 1150 Mk und zur Pflaſteru
der ar enſtraße 2 100 Mk bewill igt

Hölzernes S Straßeunpflaſter Wenn eine Stadt wie es ſich gehört auf vrdentliches Straß enpflaſter hält ſo kann man verſichert ſein
daß die n atpoſition für Pflaſterungen und Straßenunterhaltung zu deſchwerwiegendſten im ganzen Stadt haushalt gehört denn gutes Pflaſter
koſtet Geld Jn den Hauptſtraßen ſoll es nicht nur die Sauberkeit der

Dämme und die Schnelligteit des Verkehrs garantieren ſondern auch
möglichſte Geräuſchloſigkeit dieten Daß die ſtädiſchen Jngenieure auf den
Gedanken kamen das Holzparket unſerer Wohnſtuben zu dieſem Zwecke
auf die Straße zu verpflanzen natürlich unter Anwendung entſprechender
Blöcke kann eigentlich nicht Wunder nehmen deun im Holz ſteckt e
größere Tragfeſtigkeit als man gemeinhen annimmt Natürlich ſind di
erſten Verſuche mit Holzpflaſter ungünſtig ausgefallen ſo ungünſtig da
viele Stadtbauämter ſich für immer die Suſt daran verdorden haben

Nicht alle Hölzer eignen ſich als Straßenbelag und die Art wie das Holzauf dem Damm verlegt wird iſt ebenſo beſtim ntend für die Haltbarkeit der

hölzernen Fahrbahn die an manchen Teilen der Straße namentlich an
in kenrampen geradezu unentbehrlich iſt Unter den deutſchen Hölzer
genügt eins den hohen An orderungen Wir müſſen ſchon nach Schwed
Vosnien und Steiermark en um aus den dortigen Tannenwald t
geeignetes Material zu finden Jmmerhin hat ſelbſt das beſte Tannenhol

einen nur geringen Härtegrad darum geht man in neuerer Zeit noch v
weiter über die See nach Auſtralien das in ſeinen Eukalyptus ein
wunderbares Hartholz liefert Was dieſes auſtraliſche Holz aber auf der
einen Seite in ſeiner Härte gewinnt wird auf der anderen durch d
Schwierigkeit ſeiner V J wieder abſorbiert Es iſt ſchwer die glatt
harten Klöße ſo auf dem Straßendamm miteinander zu verbinden daß
dauernd und gleichmäßig 2 Wagendruck und Witterungswechſel aushaiten W
ein Hartdolzpflaſter untauglich wird iſt das meiſt dadurch entſtanden da u
die unzureichend ver aägten Klötze köſten daß ſich in der Folge ihr Gefüge
lockerte und die Biöcke anfſplitterten wobei ſie von den Wagenräd

gleichmäßig abgenutzt wurden Dazu kommt noch ein and Ue d

meinem Manne wiederholen laſſen Jch hinterlaſſe ſchreibt
der Baron die genannte Summe dem Doktor uſw mit der
Mitte Die Qunſe 9 m r das dBilte die Zinſen ſowie ſeiner Zeit das Kapital ſelbſt nach
meiner ihm bekannten Wntent on zu verwenden Als das W
geleſen war hat der Doktor laut erklärt daß e
aunehme und gewiſſenhaft nach dem Wunſche de
damit verfahren werde Baron Wilhelm hat die Achſeln gezuckt wie

mein Mann a Der denkt wahrſcheinli wie ich
daß dies alles nur Hokuspokus iſt um den Leuten Sand indie Augen zu ſtre uen

Die e amen begannen nun eine n Erörterung für
und gegen die Auffaſſung der Frau Bürgermeiſter Frau Weiß und

7 3die Gaſt gebe erin waren geneigt ihr beſzuſtimmen während Fräulein
Willis und Frau Meyer dieſen Gedanken als völlig unhaltbar

beſtritten Segztere war beſonders entſchieden in ihrer Ver
teidigung des Doktors und wußte tauſend Beiſpiele von ſeinerUneigennützigkeit zu erzählen

Nun meinte Fräulein Helene des nutzloſen Scharmützels
müde endlich einlenkend Sie kennen den Doktor beſſer als
ich und mögen alſo recht haben Apropos ich hörte der Baron
von Felſen ſei noch am Abend vor ſeinem plötzlichen Tode in
Jhrem Hauſe geweſen iſt dem wirklich ſo

Die Wirtin nickte Jawohl er war noch gegen zehn Uhr
mit dem Doktor da Er ſah recht angegriffen aus das muß
ich ſagen obſchon ich damals weit davon entfernt war zu ver
muten daß er ſchon ſo bald ſeiner Gemahlin in die Ewigkeit

folgen würde fügte ſie lkopfVas iſt doch der Menſch
ſchüttelnd und mit einem Seufzer hinzu

Das ſage ich ſo oft meinte Frau Weiß nachdenklich
Und je älter man wird deſto beſſer ſieht man es ein

3 24Da ſagen Sie ein wahres Wort liebe Frau Weiß rief
So kannte ich früher eine Familie Knochenhauer

kein ſchöner Name nicht wahr Aber was ſoll man
machen wie man heißt ſo heißt man nun einmal ja was
wollte ich nun erzählen Ah richtig von dieſer Familie r

Leute waren no M eint gern ahen mit mir ver vandt

ebe Frau Meyer verſagen Sie doch einmal dieſes

en Rezept gemacht was mir
gen neulich ſchickte

a e
s iſt nach einem ganz neu

meine Couſine

das Geſprach
konnte van

ins richtige Geleiſe gebracht werden

lobten pſlichtſ

Wanove jetzt wie
Eviſchaldigen Sie l

interbrochen Alſo der Baron war ſchon ran

Jhnen an r Abend erſchiener habe eine Kranke e
Das ba ſeine Richtigkeit nicht wahr Frau Meyer

Aber was ſonſt noch alles daran hängt
Von ſechs verſchiedenen Seiten habe

Lesarten gehört die eine

en beſucht

fragte Frau Wdas iſt Wutg lächerlich

ich auch ſechs durchaus verſchiedene
noch unmöglicher als die andere

Die Augen der Frau Wirtin glänzten die Frau Bürger
meiſter hatte ſoeben die erſte Rolle geſpielt jetzt war die Reihe

Gewiß er hatte das kranke Fräulein beſucht das in meinem
auſe ſo plötzlich geſtorben iſt

Kannte er die Dame denn ſagte Fräulein WNatür lich weshalb hätte er ſie ſonſt beſuchen ſohn Nicht

Frau Meyer ſagte Fräulein Helene und nickte dergen Frau freundli ich zu

zirtin kreuzten ſich allerlei Erwägungen
dem unbeſtimmten Gefühl

ucht bekannt werden zu laſſen nicht
nur ſelbſt geſchwiegen ſondern auch ihrem Töchterchen ernſtlich
verboten ein Wort von dem im Kranken

J Wie ließ doch die leicht
merkung der Gaſtgeberin ihr die

Was war denn eigentlich
eine ihr unbekannte Beziehung zwiſchen dem Baron und dieſem

erzählte ſie

jetzt hatte ſie in daß es beſſerſei die näheren Umſtände

immer Gehörten laut
hingeworfene VSache in einem anderen Lichte

ſo Gefährlich es dabei

Fräulein beſtanden hatte Welchen Unſinn hatte ſie ſich de
in den Kopf geſetzt Gewiß ihr Schweigen war töricht geweſen

Hm ja gekannt muß er ſie haben 9 Tr Mmeinte yrau We
Mein Mann glaubt daß er zu ihr wahrſcheinlich in ein

Verhältnis geſtanden habe welches welches nur ni o
recht aufzuklären iſt Mir ſcheint das aber trotz allem was
darauf deutet noch immer faſt undenkbar der Baron war ja
doch bekannt als durchaus rechtſchaffen und die Ehe ſchien eine

ſo glückliche zu ſein
Ja ich ich denke Sie ſind auf falſcher Fährte liebe

Frau Weiß oder genauer geſproch en Jhr Herr Gemahl iſt es
ſagte Fräulein Willis während ſie angelegentlich nach eine
unſichtbaren Fehler in der Arbeit forſchte Mein Bruder hat
die vielbeſprochene Dame geſehen und nach ſeiner Beſchreibung
muß ſie ein wahres Ungeheuer von e ſein

Um ſo beſſer liebes Fräulein Willis wenn der Verdachtmeines Mannes den übrigens viele Leute teien unbegründet

iſt Jn ſeine Familie kann ſie aber doch ſchwerlich gehört
haben ſonſt müßte ja der Baron Wilhelm auch von ihr wiſſen
und das iſt augenſcheinlich nicht der Fall

Was denken Sie von der Sache liebe Frau Meyer
fragte Fräulein Helene

Jch weiß es ſelbſt nicht entgegnete die Gefragte nachdenklich Sie wußte ar vom Herrn Baron als daß er

hier in der Gegend wohnte Jch habe ihr alles von Anfang
bis zu Ende erzählen müſſen beſonders von der erſten Frau
Baronin welche ſo unglücklich ums Leben gekommen iſt Sie
hörte mit einem Jntereſſe zu daß ich mich fortwährend im
ſtillen darüber wunderte denn ich wußte natürlich damals
noch nicht daß ſie den Baron war näher gekannt hatte Als
ich von der zweiten Heirat anfing da flog ſie wie von einer
Tarantel geſtochen von ihrem Stuhl in die Höhe und ſah mich
wild an Gleich darauf kam der Blutſturz ſodaß ich einen
Augenblick dachte ſie würde mir unter den Händen ſterben

Merkwürdig meinte Fräulein Helene in ihrer Taſſe rührend
Und dann forſchte Fräulein Willis Fortſetzung folzt
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ig der von den Holzhändlt zhändlern und ihrer Preispolitik zu verantn ſti c hrer Preispoliti rantworten iſt 4 Fs z Tee v litik z e er alleſ r mgeringere Höhe des Har Während man z B den den All r ſche F auenbildungsverein hat eine Einladung an verletzungen die Herren Schlüſſelbein und Rippenbrüch Jll inen deutſchen Frauenverein ergeben laſſen ſeine diesfädrig d m du Rmer 7 5028

d 2 v werv den geheim gehalten Der Wagen trug die Nummer Z 30268 n h z U KRummer 7 52 undſchnr i Die nhru ſchwediſchen Kieſernholzklößen eine Höhe von 12 16 em gibt be Gan mr eh o 9 Ah 10 C t De eneralver ſamml ung n Halle abzubalter Wi rgnügt man ſtch bei Ha urtt olz in Leipzig vrit 1 h in Dr esd n 6 4 tut in T uuie abzuhalkten Wie in anderen Städten 2 9
8 mit und n er za Eiſen düln u F w i t s Köl9 ſogar mit 8 cm Höde Je kürzer der Klotz deſt h Dotha Sijenach Köln u ſ W ſo wird auch in Halle dem Verein von ſtammte aus Köln

e e e kürzer der Kl eſto geringer Seiten der ſt h h Be ſeine Standfeſtig t v defto Je er Seiten e ädtiſcher H legie en ein el I ſ 5eine Standfeſtic tn deſto ſchwieriger d n L t t ol e n h mm bereitet we l Septt gkeit und o ter ger Die ict ere V erte zung Die Ge und e Heht i cu renvoller En ipf nung berettet werden V udavpeſt 19 September Meldung der T R à Den T M lät rer winnung des fremdländiſchen Hartholzes und ſein T m d v 2 und es ſteht zu hoffen daß die große und gute Sache der Frauenbewegqung 75
i ndiſec Hartholzes und ein Trar Sport ſind übergt J rrh in e le C vluuecel une zufolge e wie An gelegen 2r nspor in De 19 auch in unſerer Stadt immer mehr 2 et e ehe ent gelegene ine neue Ve elen koſtſpielig Um d die Konkurren mit dem europäiſchen W cho z al Unſerer Stadt m er meyr Boden gewin unt Der Ailgem T eut ſe che ne 9 helt eine neue Ver el nung

ropäiſchen Weichdolz zu er Frauenverein 1865 in Leipäig gegründet iſt de de eingetreten Der Journaliſt Lakatos der als Belaſtungszen9 i u 8 runde iſt er erſte deutſche Frauenve verern g w V h der als Delatungs Je 3 gert on P r 4 e ew tke en der Frau ten erweitern und ihnen Berufe Baron von Banffy aufgetreten iſt rklärt es ſei ihm einee b e 1 einem öaliec ſuche e e ſucht man eben an der Länge zu ſparen und das iſt ob mit welcher die Erwerb
g9 dau tgrund warum man de m auſt ben a P I Vries Vir Trwer Smöalitckten noch mmer ein großes Migtmuen nnegedef d ne flaſtermaterial erſchließen wollte in denen ihrer Charakteranlage angemeſſen ſich d l von 4000 Kronen und eine Stellung 5en ſich inſofern eigenartig b als es u 9 W e rin l ißerdem nutzt c der Nenſchh 4 dienen n Mi m langen Ar de und I ln enük An eine Voi ung verſpr ochen tw ord n fall R

d l I 9 a e L l i V i vrr verle t daß eng Arb 53 r ma 55 9von den agenräd ern ſehr ungl leichmäßig auch für uns und unſere Schweſtern geöffnet Tee Was n e Freund den verhafteten Verfaſſer der Broſchüre Arpad Zigany dazu
rn geöffnet werde das war dieg abgefahren wird Das iſt bei dem Weich v z wenn es ut verlegt ſt J w De h i bewe da ert Ba n on g 9 derT eng S e es g DVeLIIeut t r zrorderung je vo den rün dert men p brit J ver ge daß er ro v B uffr ls ſtell 9meiſtens nicht der Fall So berichtet Stadtbauinſpetktor Pinkenbur uanſte i von de Gr ün nen des Vereins Luiſe Otto Peter 6 den S Tor T anffy al J telle de Z3ey ſig

ine O m t un d Her riette Goldſchmidt en mer von nen em el Broſchüre b eze chn e Tr L akatos h abe t tiſol e eſſ en t dend nie J u ren aut hetzen e e verſuchtg 2
ne u alter i ier Berlin d o n B ch 4 sen Berlin von dem Holzbelag auf der Weidende ammer Brü cke 0 wediſche r A beſſ 8er n ck c diſche r de M mir ine3 z v 9 u beſten r eriſtert urd 85 i Jertig J nene r UnterſuchungsgefhKieſe daß dieſer nach faſt neunfähriger ſtarker Benutzung vollfom ten der M Vie u i enbewequng wie Unteruchungs gefangenen Zi 1wany im ntszir mmer de 3 Rn nutzung men der Allgem Deutſche Frauenverein ſie darſtellt durch die Wahlprü en Bar S becinſtnſen Er das m end B ie darſte durch die ihlprüche Berczy gegen Baron von Banffy zu beeinft le rezy gegen Baron von Banffy zu beeinfluſſen Er habe dieſem auch9 b 4 eem uſes ichmäß sgleichmäßig bis auf 4 cm H gefahr Dien g f Höhe abgefahren war Dieſe gleichmäßige Ab welche die obengenanntennutzu g9 war natürli ich nu dad rch ermöglicht worden da die verr Je h whg dgh i äähh iderinnen ſich erwählten Lui e h r v gC s u u r v vie el in en Fin r n Bl 5 zu r r l usdht t Jeit llt t t dn n z h verwendete Eine r Il al e wirr ine Meng Srhenride S 1 tn i eiet man werde d fliehe 3 n hok 83t m olge ihrer bedeuten de n Hi öhe 2 bis 16 cm ine ar oße S ind Goldſchmidt ur et 7 Aug Schmidt Streben iſt Veben Henr in H HZigar hade ſich

feſtigtelt ſaß ſ V Saun9 i miot Der Erzie hungsberuf iſt die Kultur aufonbe S e och geweigert gegen Baron Banffy auszuſag katos 1ſ g it deſaßen und ich förmlich einander ver filzt en Anſcheinend mehr W Anſicht R t d urd e der yrau Jmmer o v Je e Dul v T anny aus zu agen Lakato PDezel net den
z l die Anſicht ſich Bahn brechen daß d Arbeit nicht r dosg Weh Jor naliſten Tee non d M 8die Arbeit nicht nur das Recht j Journaliſten Tayon als denjenigen der ihn zu der falſchen Ausſagerer i 1 vel i en All9 5

Wei mM ich n tübe Nee ankern r 1a t gegenüber d au lr t hen ndern uc P l d St 4 n urr tü tig 1 I negder 1 n n t 9 t Be er 91 t e pt M wen ei r 14 Aber ücht X t rn 9 4t r Hort 1 R 1 W r r Idr rd e n Ge v e verle L c werwird alſo gutes europäiſches
dkukalyptusholz de TEukalyptusholz den Sieg avor niragen ſchon wegen ſeiner Billigkeit iſt eine Er 8 s9 t ite Buulgkell t eine e darum ſt B S mAuch das Asphaltpflaſter deſſen Verlegungsdechnit immer größere für das wei Schulen und Lehranſtalten doch

S h un großele für das weibliche Geſch S De in weſiſen Auftt die Anſtiftun rinlatFortſchritte macht tritt dem Eindringen der Hakthölzer recht hi e hin len ſeinen Fähigkeiten gerech 4 in weſſen Auftrage die Anſtiftung erfolgt ſei auch
Es igen ver Hart olzer recht hindernd 9 rdende zildung urd r t terltW h ung n Der NMeyein laß en inwieweit akatos deſſer Saalentge Aen w iſt immer noch bi lliger als das medr gite Harth lzpl aſter C r n Ver d C n der d le Valkatos De e n a t tn ſich dlötzt u gludü Den ne Uher er P 4 rBa d w t e te er ding de V indert wer die 7uinſpe or Jntenburg berechnet das M uadratmeter Berlin er Holzpfl J ſter Stift ung n u v r Ferdir and Lutſe Lenz h Der delt Glauden verdient Vie beabſich l 2 R ſe Des rei

a D i un ver ugen zu können er erm alt anrhben ine d a 58 57 d V JT e t l i Gett unt Die rats Der zy nach P n iſt non Je r J Jz l I Der t tol der n ver rJ V Jr 3auf 17 Mk das Quadratmeter Stampfasphalt auf nur 13 Mk einſchließlicv C u ein Tltenlich Stipendien den ihn wagen den 9tipe den ihm zuſagenden Beruf ergreifen zu können Durch ſeine ffe ulu T M u Aff unter erne reiner ſtarken Betonunterlage von 18 bezw 20 em Im ſihrigen urteilt BUVrhl I I l r r p ſtrebenbe das Har d urtellt er Deftterlt en fein pronagandiſtiſche Tätigfeit gar t 2 iuber das Hartholzpflaſter Von den Hoffnun gen die an dert o Spa 4 e Prura ine i er ardettet der V rein auch an rh g t mar h rbl Der er rn r x 8 I 1 S e J 9hat ch einwandsfrei bis lept noch kein re erfüllt 7 Nan wird a 8 l t zrrau und der We er in F znmthenrecht 7 er Lodz 2 S W e Meldun J des B L A m Jn Te uumenw al un D nut Mein W n r r wühe e e W graum 92 S t ehe rfol mm der er el e or 9 und r r mG tun Verſuche mit Hartholzpflaſter in größerem Maßſtabe als zweifelhafte kom r t h e e e Mitarbeit der Frau an den an den Miniſter des Jnnern führt eine Reihe von Familien Klagde rer m o 8 n uhbldDe G 5Deireihufte nungen M iten Art L v S r Von t l e tier nd o npi d E r r 2 w len irdert lufqaben Armen urd M e SPerl n dSt 10 elig e rperimente zu vermeiden Ueb erh aupt wird es wohl noch erwaltu u o d ch 99 h und Wenn e S lber furchtbare W is indlungen welche ſirht o l 9 l wer 33 3 x 2 1 u r 9ge Jahre dauern ehe man in der Verlegun v des Soll i Ve uilung um oche die 253 Genera verſammlung des 9 d J V ehe D Die 2 irwache
J Vel Derdie es l Maſters ſirh ſo weit h mimilng ves A V Fr et den W9 De Wolke D 0 e well in derr BPanern S C e h unen musäbrendwer aonl 9 G c e Maulet unſerer Stadt tagt T zu r t l J h d 9D 2 7 in Ka er Vvervollkommnet hat daß eine gründlichere Haltbarkeit garantiert wird De Ve be d cher ruhen ie finden d S vorſtelung n er Droßen

di Haltbarkeit garantiert wird er nan Thenter Schulden kornm S Sn e rlequn ift T er r c enter men dDieſe Verlegung iſt nach dem Urteil der meiſten Straßenbautechniter weit Sitz a itſcher Ei ſenbahnhandwerker u id Arbe iter Theater zu Schulden kommen ließ Die Soldaten ſchlugen mit Gewehr

ihtiner als die v et S le n W v Herr tchtiger als dte Frage Hart oder Weichholz et halt v an kolber erbeten ein GC v on r r u J t die C l u dige undnut V d x un S nnabend nds 84 Uhr im f w vrit T 7 es et terJ on der Univerſität Der Reich Zanzeiger veröffentlicht die r 1 v r 2 e n 33 e der uges Fünf Män ern urde der Qiefer re Tron er Rh Ah DIItitt t bronung Nrrina hin 52 Poriei e t elnet rrlul n uge und mehreret Ernennung des bisherig derr t oron 1 Aufnahm 2 richt über den Berirkatan in Kottbu u ein Auge mehrerrnennung des herigen ordentlichen Profeſſors Dr Gabriel Anton zu R e h T t Kotthus ähne zerſchlagen 1 Schüler d Nel An Dn 3 Be r eſS Wernie m inne r S re v r wert vrel Graz zum ordentlicher Profeſſor ſt der wmwod ir i u 4 m t P eder Eiſenbahne S r 5 t u 1 r wurden mit der Nagaika ausgepeith 2 or in der mediziniſchen zraktultät Um e ſſi S t winnen w re t el KHi J Mi t V x ter n h e 8Das ſtädtiſe he iſf ſionsfeſt wird am 27 Sep ber in der Alle S r u t de t der Haltung verw en ver
n mJ d r tmäch n e d C J r rerſität Halle Wittenberge m 2 der nrkirch referter fo ren re m mit 7 17 w v J t l l o5et Die Hand hatte geſtern eine t esdientt nachmitta on Gener h t tig ohne daß ihnen Hilfe geleiſtet wurde

ten welcher Herr Reg rungsrat Dr Thiele als Vertreter der Königl Re erung verſan ws d in z t nr Der Kontg tegterung eryammlung die in den Katſerjalen tattfindet ha mons ktor V 3 enD t Jerwalt ung iſt on ihrem nrte e irr fo othre fern mm rr 9 d wilingt D n7 9 T 95 9zu Meer eburg teilnahm Dieſelbe wurde vom Vor u nach errolgeer 19 Iö h Mi ed Die en J erfolgter Axenf n Hauvtvortrag urd d xRoy tgl J J M I der rDe ruß ung der ette der mit einem Hoch ur d 2 t N P nd t Drt iel o u el eroffnet HBoalnh r r tn die hBl 2 e h 91561 en d Berre ich 9 r v 1 e uterdt rn r Neor 90 deHe r e 2 t I r d W W e v S k e l d e Ju me ernta terie ooann den m Vericht r di t 8 s 9 t h 95 I 9 v S e 1 U t Irchu ort bie L n s Và J h e De er l i r S iſtandes ſeit dem 20 dudi ſowie über n d t Der e auge Arveiterve rei n feiert Sonntag den September Militär gewalt zu Hroyteieren d R,rtauaV VI et b Ke mr ad in Koln e d 1 v v n ch h e Der civ de t er4 r l XoDII R r J a 5 d a u etrer d Mehr m 51 l 1 J eSorelit V z ttonaännden u Jr einer längeren Beſprechung er die ing des Beauftragt t V Dort Unde verden ärtigen Unterne ungen die trag9 i ber Vie degel des Be auftra enmeſiens ge a J i l r e J d ahnen dir r de 1 e 92 r 2 trrrny m S 4 r J m C u u M v 1 4 t 2nnte gender ntra h v 4 8 Gule V Den jpveftals qöuß W ter ſtraße eruvfonnoeon u M Diete undeteD u ä itta u t ta9 C Mi t der ort gen Anſ ln d Acht m en e Be n r ba hbenr d4 i e V VvVoDIidu ufer t rn wir T W S 9 J u en 7V C ra n u l r s d i u Na 2 9z 8 t S M rung v wer h u n b c 2 x ue wx eines Beauftragten für den Handwerkskammerbezirk erklärt ſich ird bei günſtiger Witterung von Mauerſtr nach der Peißnitz den Anl im Zeichen der Trauer für

C un ledlkke v d r t t i S 1hl CLlii u Die Ver t r Vu Gi e henſtoern u S r er r r J 2n m v r r 3 l n J rn n r n d r u J 2ſammlung einverſtander Ver Raorſtand mird ruhen h D t h b thhh Dre unternom t T n caetht t t C e v de e revoh relitt er Vorſtand wir e i J a all mr 1 eß 4 h V I J n u o 9 Jnächſten Pollverommlung ger J u v i u 2 reitg d t Do kg W n Er r dvofieenrg RM iel ammlung ne n u er mehrer v re r V J v v h du W C F J h S w 0 c dert zu 1 rweme n r w ae S e u 50D v S 1 u L Jr rin e d V erhehe t t D VI Herr or Hellmann her erent d g t Stzu bringen Dem Vorſtande ſind zu dem Zwecke 3000 Mk a ubernommen 2 t d hierb zufgeſordert wird e Garmeruenr vor Gx t u 9 verin wert 9 ferry 5 r C nie Adel t 4 v V AVelneciit C n v el eb m 2 X i Vueiit t zum Kn rer h 91 atte e h kh anaueha itsp J zur Mein J d t v t h i i C 9 r er ein hl nl e J J l rnvausdh lane zur Derud und de tellt Auf V wrichlag de W nenden N d De S es den et r f r 4h t orſchlag des Vor ndert dhro uerſtr i den C era u r Ton Schyndoyorf wurde wo r r J 1 h J tommen 11 un S w ine Man r r ä u en el t enherrn Schondor wurde be oiſen n im bevorſtehenden Muth a onmmie 00 da vird u Uhr te 1 g la tääh e l W t ferpr in r nden n dl t i 9 r m Z 8 rab mieder theoretiſeh x x e t u in m r n d Den in A uac De e 2hr wieder theoretiſche Me vie in verſchiedenen Orten abzuhalt a r veran t welle d d 119 iden Lage t Dka und Bezirke un t Cil S J Mir r h J 9 rr 9 9 d r r S J 4 C t m prit t r BVin Ji o t litt r Movemnhh r d i n L J De t t 1 t de 1 v v r or De m in v L L 2 a d 4 t dS l u Da C 1 r s e a Cw r r ne n v u S t t J l n J Jzrmoct cril l rbrechn l nd 4 8 t C J i 4 7 erv h ver e 5 1 e F 13 9W nen mwer den Der 92 D er e e t 1 1 C erbt r mir n v AnDiIIieit e dontsend o n da M rei J 2 t 10 et J er ne die lnme ingen m m r D D i Ja rkobſ ſta Jun e l in be 109 1 lanen J M t 4 dal b T elVit l 0 nehmer do v h Wor d rn r J J h t f 1 r S 1el Cie Kur u mir nach n ſ0 n zu ten w 9 o u S v J t J 4 J 1 e Jl i i D r JL merden i w itl5d z 1 1 D S 9 8 Sanen werden ſten M u S r t S dkklk Ventetti Vit C rn S ind P e J 5t e t S p t r 2 r ta ahl reiche e ärtine S S 3 g J DSchlwirnd el r t rran ta aus uſter den 3e l lee ehe J 9 J v Jz d J f d wvie t i l r t

r loſe a z r retalſchloßgbraueret um 1 Kamnmmerbeihülfe r W t m I r c Jà e l tkteleli 11 r tz v 7 r z t S Crn nen rund t v h tiepaldo V t t J vie J tu et 14442 Cll D r onVBnn S v r 99 d WJ J J t wer Jurd dert on da erdam aus ndern von e o 1 B Kredubank in Rom Bi C U s T re F 272 d a 2 l C V l g 3 v 2 i e v l 9 oC l r r trieben d C ven7 r f I Pfe tig vro V t r de t an 1d 1 de1 T p S un z t J 5 r r e J S v5 S l o J o d C rg J Am 4 W m 2 o e De r 5 n edöa rienwer Firrtente z 5 3 v z P a 2 V D Z l t J n e ren 2 tunt C Dili J b t C I nr d n 2 r Be r 1 lIl e 31 g d u F u Zu J u Sll r Lir uu e t t 3 2e Aus er S Vildermapp In unlermt 1 und t dS i r re r e 5Trhbonkfo ten VI v u C C VPo J 15 ren n et 1 l der r ert et iel v 4 J C t8 T h 0 J t 111 wer S o iu Mutter Ja hofft die Gold t u 4 veite C a S kert von Du C dx v r ult l Vel i 9 J J e S S S t l 2 tnnet 1 a e i Cud L e De Be S r einenſte im utſch t anz öſtſch w OMriene 21 S G un a t die r ke rnor t d t a Sdann enjlte in deutfdJ anz chen Kriec zum 9 Ehren u a 3 i i P valdelt l de e eri r red an d u t V U Il ern nt 9 9 un fe v 9 dar nd a i cii J 1 JJ ation unterworfſe e rag t n Knt parater ſtarb i Alter von 8 vbro P 2 en et z e za ar nde 1 J r r rJ r u i i S u zur ben et igt rer 1 T t uJ 9 S 9 u 1 7Herſtvarade in Berlin Zuſchauer auf den Omnibuſſen d gr zurz l Fl und ſoll ſpäter allmählich auf 2Aen L n Derlin zuſchauer au De r v d J gr C l S S v i Mteo r M 9 a wert r d 3 d 1 rer V Fahne um van D e r I mit et roßen Trof r nrsanent gftoetf C ringe na d 1C C U rn whh De ä M i lel 4 un v 2 ut 4 l J t 7 An C v S nerldlld vom m 9 10 in8 re F z 8 e J en J e d Sv R 54 u d l non J Wunor r J l l euter tn rd r b Il uuuüd V l t 2 J v r 8 5 v S S Le dedw nd 5 rn ne J 1 r u J J 2 n t r terd t i l l r v S t 7 t d r90 r C 9 d 8 t 2 3rn u T d S C VPD 9 d S uberwachungsſtation in Köpenick der Bau des Seine Tunnels i t Depot3 7 m v Vuro2 V P T luneld in ne l 14 wut J w d1 d G r r t d t d z e g SD M ur Talk fette in der h a m a 3 2 l C e9144 e t m r wo der m 24S v 9 u I t t 9 4D e m r V o h v padttheat er Für die erſte Volts Vor un welche am Sonntag d 7 Jr biit viel r e e S7 r Ja m 5 J C Jnittag 8 Uhr eginnt iſt Leſſings Patsan on m wen v n Kopenhagen y r dd J i R all Dvert J J J f er c h T r Gierd v v far ter d 5 r a d V J 2 J V L d J 9 v e v d wiei 444 C S u 20 en von 0 4 9 25 P r den d n Z s à e s w n 8J 0 von r JV r 4 a Die e J b C Cd vaoarnrittt 1 9 l u L d i l 2 ti ormitte J 1 l r ad an Der Theoterfeſoe her o g c W t b w 4 2uvo an e 2 zu 1 8 J V de m dar JJ e v C 7 r n B r J 8ebensvolles Dvrorr der Strom ß d h L C d L 1 v el itiondl ende u 2 e 1 de Finl 2 ra i eine r2 t Der Strom welches vor zwei Jahren er mit an der damer B S eSe J da A P nhell l D5 un t wieder t Se J u et l Vein V i t C i J f m 5 tr e mee ehe nen P T J 9 4 g Jroen Die verb He 9 J4 e aup t ur e J Die al r Se 7 m x 6 t n ern nr t d J u o l D Il er P J Sirrt r un v e vel V es che Tlieohaver Tollöbeln 2 t RBo ri 9 J S v rm h r 536 W n J 2 i d R den z G 2 w a C rda h e i Ro Ueit huekt die V ten La nd m T t d d r m anT u t u h S t J 9 4d J e Bert l t S r rNee Herr v Heinz Moding w l J r e r 4J z c v h S b 4 7 deri Herr ren Welats NAodo u9v Dle in G ind en F r Sonntag wo 4 S s RR c e 9 4 42 t Auguni aäu dd w z SBD0 l y Der 8 de V4 n J l e D an t t r 09 4 v der Se un fang t te l DOrbele 5 Als e J W e d a e h c C en o 2 rr W S r C r 9 n en9J v r 9 C w wo2 t l e Kon 2 e t d d T dWar 9 v 8 S t der d d d R 3 S 3 ß v troffen ung l er anderi Bie VpPernſa on Xqinn an tn Dprr M ehe h S J 44e 4 o beginnt ar S0O c den 74 d t u S t e t die adJ d T r J e J J tuchard a an mer d SpAtenaro r Lo e e Dre9 zyuluelton an en on umsU Fur J S de Pe re Rlus rreht Be r C x v W n An2 2 J J x S tlode 8 A v z F l l IReuce hegter n der CEröffnungs Vorſtellung untag den Stüfe an d n 4 Londo S r Peu 3 J17 8 r t J v äh e b r Ver ur r Je u London t h h Jn SOout wut1 d Mte De n a a t zur 1 l r hebtm u c C v C t d ti r D rer d 5 3 C J e a Brrr n St den bereits ten Damen Helene Bens u m r t J der pfer John Grafton habe als er im verga
i t h L w y 4m J ru e C m r vr Kro x D a u l r varnt narh rn 5 9 v 8ar tiha C raden Warqa ete T eut t na r nes V aidraunr u da l t i 4 r z d 8 S 4 T e v 1 e

J S v w e C t 1 J tprer h t 9t erren Dir v 97 w ltersſchwac jer Ganl eſtern a d nennen S r der Vken BVlireltor Mäaulner utichma Richard S 9 r e tat in der iſchte a l ä diſche Beſag r JC un n 2 r 8 J 1 e C l 2gehn 4 4 E h w ri U r r 2 M wo d 1 J 8 r T C 2 C nJ Dur J e 44 v v C r 1 n vreh rm v ml e det Liult Po anu frr r J d 3 d J 28 tie Haft e 3 dr 7 M 9 1 J rli J B n v W S M 2 lJprfi J l o tV e a Rei D vral V l ro re Herren ehe roeltv C t l vent J 1nln Ka d urnd 9 4 a gebr 1 war konnte es dem V r wer LondonJ i öö De Kali r r r rn d r m 2 i Od et 2 u ine 5ar P Me Nöorſt wen on S TV d er 4 W i ulll r I n d per 5C Vie Tren Der M en wen M J t 1irre i n M 5 t 7 t r zJ M h V S rv el Verelns nunen Die de er Billets n v 2 r2 i l W T ler J T rn t 9 J SJ e 1 S 9 t o C D 1i an der e fere J t d Sar h t c9 T 2 e alt t erd z 3 45 9 w hDr H nm ein r Br viele Dreunde umv v 934 Mi van ermaun run ſe t l litt el rer Leipzig l S n dDeoeg J S pr 3 eOie ung ver L J De rige vHerr Dr Hernann V im n dt du n un Tokio t La du t L r r r W S m w v nolenden nen Vor e J l vle e J 2r elM e r S u e e e r r d t d v 9 2 JJ m J 2 I l d J r e 25 89 v d et 282 7 d Zoll S n D m e d t et 1i C l De c D geſellſchaft nd K en d n z 52 a n t J 5 t tenJ e T l C M w J S e 2 3 danſtaltet Nä v ivöäter a a 920 indere e zum J ten l 2 t puret in neue Die l Deoer lin S zur Mytr r dennreldetf 6 nW d 9 D
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Leipzigerſtraße 101in der
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Sonnabend

54 Gr Ulrichſtraße 54

Pflaumen

Koehbirnen

Essbirnen

s Pfd 25 Pf
5 Pfd 15 Pf
5 Pfd 30 Pf

Pfd 17 Pf
Kiſte 88 Pf

Büeklinge 3 Et 10 Pf
Erbsen 2 Pfd Doſe 33 Pf
Erbsen mittelfein 2 Pfd Doſe 42 Pf

Erbsen fein 2 Pfd Doſe 58 Pf
Erbsen feinfein 2 Pfd Doſe 78 Pf
Erbsen extrafein 2 Pfd Doſe 98 Pf
Hausmacher NMudeln Pfdpak 28 Pf

Macearoni Pfundpaket 32 Pf
Reis gut kochend Pfd 11 Pf

lein eViktoriaerbsen Pfd 12 Pf
Grüne Erbsen Pfd 14 Pf
Margarine I Pfd 65
Margarine II Pfd 50 Pf
Margarine III Pfd 45 Pf
Marmelade Pfunddoſe 28 Pf
Weizenmehl Mete 50
Brotmehl Mehe
Himbeersirup Pfd

Weintrauben

Weintrauben

Prozent Rabatt
in Marken

Gr Alrichſtraße 54

Oranienb Kernseife 3 Riegel 95 Pf

Haushaltseife 3 Stück 25 Pf
Bleiehsoda Pfundpaket 7 Pf
Salmiakseifenpulver 2 Pakete 10 Pf

Wasehpulver 3 Pakete 10 Pf
Wasehblau 5 Beutel 10 Pf
Putzpomade große Doſe 4 Pf
Putzeréme Flaſche 24 9 Pf
Klosettpapier große Rolle 12 Pf
Butterbrotpapier 100 Bogen 22 Pf

Kohlenanzünder 100 Stüt 12 Pf
Mandolseife 2 Riegel 45 Pf
Kerzen Pfundpaket 45 Pf
Ofensehwärze Doſe 8 Pf

Lampen

Küchenlampen von 22 Pf an
Tisehlampen von 95 Pf an
Hängelampen von an
Ampoeln von an
Brenner Glühstrümpfe

Zylinder
Jn

Steingut und Porzellan

Sonderpreiſe

einen an re ne rot Fond 22a 2 Teile obiges Muſter
DelIGte 2 Teile

e 22 Teile edige Form
ne h e m blau Fond 22

8 Mk
8 k

44 Pf
40 Mt
12 t

Teile

Teile
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l Möbeln

16 September Nr 218

Goröstete Kaftees
Alle diejenigen Hausfrauen welche noch nicht Gelegenheit hatten unſere

geröſteten Kaffees zu probieren bitten wir bei nächſter Gelegenheit einen Ver
ſuch zu machen Unſere

Berliner Mischung Hamb Misehung
van 20 MkFfund 1 Mk

repräſentieren in dieſen Preislagen das Beſte und find unübertroffen im Ge
ſchmack Aroma und Ergiebigkeit Bei Eintauf von halben und ganzen Pfunden
gewähren wir

O Proz Rabatt in Sparmarken

Pottel Broskowskl

eS S
J

J 7r

u

V
Swv

Halt abſetzen
erſt mufßz ich mal

ausruhen

Es iſt doch ſehr oft ein bedeutender Unterſchied in Ware und Qualität bei den
Dieſe Möbel von Kroppenstächt ſind wieder ausnahmsweiſe ſchwer und

ſolid das iſt mir ſchon immer aufgefallen
Jawohl mein Freundchen kennſt Du nicht das Sprichwort

Nur wer auf gute Ware hält
Erobert ſich die Welt

So iſt es auch hier denn Kroppenstàädt s haben eben darum ſtets flott zu
tun Hier bekommſt Du alles gute Ware und billige Preiſe Du mußt aber rechtzeitig
Deine Beſtellung machen denn bei der ſtarken Beſchäftigung dieſer Firma iſt es erforderlich

Erſte Spezialfabriß für Hürgerliche Möbel Ausſtattungen

von 400 2000 Mark
ca 40 Mann Perſonal

Gebr Kroppenstädt
m Halle a Gr Märkerſtraße 4

ca 40 Mann Perſonal

38 Zeche Friedrich Wilhelm alle
Braunkohlenwerke Eisdorf Zscherben

Geschäftsräume Gr Märkerstr 20 p
Empfehlen als altbewährtes Heiz und Küchenmaterial

Ia Zscherbener
Fernspr 424

Dampf Nasspresskohlensteine
in Fuhren von 1000 Stück

Ia Briülkettis ifrei Gelass bis I Oktober A C
zu Sommerpreisen

Fernspr 424

Christian Voigt
Halle a Leipzigerstr 16
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modernster Richtung
vornehmster Vagons

jeder Preisiage
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hettfedern Reinigungs Anstalt

mit elektr Betrieb

Klter Markt 3
Bettfedern Jnlette

ferige Bettent
Ausverkauf s nur noch kurze Feit

Alter Markt 3

e

r

S

der üblie
wieder
Winterſa
tuender
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Komplim
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bietunger
verkünder
Wege ſie
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Was
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Friedrich
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nicht den
er ſprech
Monolog
zum pro
des dritte
eine herz

Wortlaut
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Schweſter
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